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Selbstdarstellung des 
Krankenhauses 

Die AGAPLESION DIAKONIE KLINIKEN KASSEL sind eine der größten 
Kliniken in Nordhessen mit 347 Planbetten und 10 geriatrischen Tages-
klinikplätzen im Klinikneubau Diakonissen-Krankenhaus. Jedes Jahr 
suchen etwa 28.000 Patienten, ambulant wie stationär, Hilfe und Heilung. 
Jährlich erblicken bei uns fast 2.000 neue Erdenbürger das Licht der Welt. 
Mit 800 Mitarbeitern gehören wir zu den großen Arbeitgebern in der Stadt 
Kassel.  

Gesamtzahl Planbetten  347 

Anzahl der PJ-Plätze max. 18 

PJ-Ausbildungsfachangebot Innere Medizin: 
Chirurgie: 
Anästhesie: 
Gynäkologie und Geburtshilfe: 
Diagnostische und interventionelle Radiologie: 

4 Plätze 
4 Plätze 
2 Plätze 
4 Plätze 
2 Plätze  

An der  PJ-Ausbildung 
beteiligte 
Kliniken/Fachabteilungen 

- Klinik für Kardiologie und Rhythmologie 
- Klinik für Allgemeine Innere Medizin und Angiologie  
- Klinik für Gastroenterologie 
- Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe 
- Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
- Klinik für Gefäßchirurgie 
- Klinik für Diagnostische und interventionelle Radiologie 
- Abteilung für Anästhesiologie und Intensivmedizin 

Dienstkleidung / Essen kostenfrei 

Unterkunft  Steht nicht zur Verfügung 

Aufwandsentschädigung In Übereinstimmung mit den Vorgaben des Deutschen Fakultätenrates, 
z.Zt. 649,00  / Monat 

Nebenverdienstmöglichkeiten  keine 

 

 

 

 

 

 

mailto:h.sostmann@diako-kassel.de


Pflichtfach Innere Medizin 

 

 
Klinik/Fachabteilung  Klinik für Allgemeine Innere Medizin – Angiologie 

 Klinik für Kardiologie und Rhythmologie mit Chest Pain Unit 
 Klinik für Gastroenterologie 

Chefärzte Frau Dr. med. Emilia Stegemann (Innere Medizin - Angiologie) 
Herr Priv.-Doz. Dr. med. Ole-Alexander Breithardt (Kardiologie) 
Herr Dr. med. Hubert Sostmann (Gastroenterologie) 

Sekretariate Frau G. Pfleging 

Tel.-Nr.: 0561 1002 1650, Fax: 0561 1002 1655 

PJ-Betreuung in der 
Klinik/Fachabteilung 

Dr. Hubert Sostmann (Email: h.sostmann@diako-kassel.de) 
 

PJ-Plätze 4 

Planbetten 100 

Schwerpunkte der Klinik  Angiologie: sämtliche invasiven und nichtinvasiven angiologischen 
Untersuchungsverfahren (Doppler- und Duplexsonografie, 
hochauflösender Ultraschall, kontrastmittelverstärkter Ultraschall, 
i.a. Angiografie, CT-Angiografie, MR-Angiografie, Oszillografie, 
Plethysmografie, Rheografie, Phlebodynamometrie, 
Kapillarmikroskopie), interventionelle Angiologie (PTA, 
Stentimplantation, Rotations-TEA, Lyse), Gefäßsprechstunde (z. 
B. Sonographie, Dopplersonographie, Angiographie, PTA und 
Stentimplantationen bei pAVK). 

 Kardiologie: kardiologische Funktionsdiagnostik (EKG, LZ-EKG, 
Ergometrie, transthorakale und transösophageale 
Echokardiographie inkl. 3D, Stress-Echokardiographie, 
Lungenfunktionsdiagnostik), interventionelle Kardiologie mit 
diagnostischer Koronarangiographie und  perkutanen 
Koronarintervention (PCI, Stentimplantationen),  eigenständige 
Schrittmacher- und Defibrillatorimplantationen  und –Nachsorge 
inkl. kardiale Resynchronisationstherapie (CRT), interventionelle 
Elektrophysiologie mit diagnostischer EPU, Ablationen von 
supraventrikulären und ventrikulären Rhythmusstörungen inkl. 
Pulmonalvenenisolation mit 3D Mapping-Verfahren 

 Gastroenterologie: (> 5000 Endoskopien/Jahr, Gastroskopie, 
Koloskopie, Proktoskopie, ERCP, PTCD, Ballonendoskopie, 
Bronchoskopie, endoskopisch-interventionelle Therapien 
(sämtliche Blutstillungsverfahren, EMR, ESD, Stentimplantationen, 
Dilatationen, Drainagen, endoskopische Vollwandexzision u. a.). 
Sonografie, Kontrastmittel-Sonografie, Endosonografie, sonograf. 
Punktionen und Drainagen, Impedanz-pH-Metrie, HR-Manometrie, 
Atemtests, Transitzeitmessungen und Resorptionstests.  

 Internistische Intensivmedizin: invasive und nicht-invasive 
Beatmung, Rhythmusüberwachung, kontinuierliche chronisch-
venöse Hämofiltration (CVVH) 

 Klinisch-Chemisches Labor (Zusammenarbeit mit dem 
angeschlossenen Labor Dr. Staber und Kollegen) 

 Nephrologie (in Zusammenarbeit mit der angeschlossenen 
Dialyse-Praxis Dr. Markus Schwickardi und Dr. Sebastian Howest) 

 Kernspintomografie (in Zusammenarbeit mit der angeschlossenen 
Praxis Radiologie Baunatal-Kassel) 



Lehrangebote/Veranstaltungen 
für Studenten im PJ 

 Patientenaufnahme mit Anamnese und Befunderhebung, 
klinische Untersuchung, Therapiekontrollen, Evaluation von 
Interventionen (unter Supervision) 

 Einführung in die Funktionsdiagnostik (Sonografie, 
Echokardiografie, Schrittmacherkontrolle) 

 Lehrvisiten auf Station (Chef- und Oberärzte, je 1x wöchentlich) 

 Unterricht am Krankenbett im Rahmen der täglichen Visite 

 Nach Absprache Einsatz auf der interdisziplinären Intensivstation 
und der zentralen Aufnahmestation (ZNA)  

 Teilnahme an den täglichen Frühbesprechungen 

 Teilnahme an den täglichen Röntgendemonstrationen 

 Teilnahme an einmal wöchentlich stattfindenden internen 
Fortbildungen  

 Teilnahme an den ca. 14-tägig stattfindenden interdisziplinären 
Tumorkonferenzen 

 PJ-Unterricht (mittwochs, 90 Minuten) 

 Möglichkeit der Teilnahme an interdisziplinären Fortbildungen 
(Kardiologisches Kolloquium, Gefäßmedizinischer Arbeitskreis u. 
a.) 

 Pathologisch-anatomische Demonstration nach Ansage  

 Internetzugang zur Nutzung von Informationssystemen über den 
Server der Universität Marburg  

 Auf Wunsch Erstellung eines individuellen und ausführlichen 
Zeugnisses 

 

Dienste Angebot zur freiwilligen Teilnahme am Bereitschaftsdienst 

Freizeitausgleich Ja 

 

 



Pflichtfach Chirurgie 
 

Klinik/Fachabteilung  Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, Gelenkchirurgie 

Chefarzt Herr Prof. Dr. med. H. Bernd Reith 

Leitender Arzt Herr Dr. Gerd Rauch, Dr. Andreas Nickel (Orthopädie und Unfallchirurgie) 

Sekretariat Frau Ollhoff Tel.: 0561-1002-1810 

PJ-Betreuung in der 
Klinik/Fachabteilung 

Herr Dr. med. Reinald Engelhardt (Oberarzt Chirurgie) 

PJ-Plätze 4 

Planbetten 35 

Schwerpunkte der Klinik  Allgemeinchirurgie (z. B. Appendektomie, Leisten-, Nabel- und 
Narbenhernienoperation) 

 Viszeralchirurgie (z. B. Dünn- und Dickdarmoperationen, 
Milzresektionen, Operation an der Gallenblase und den 
Gallengängen, Proktologie) 

 Tumorchirurgie (Leberchirurgie, Pankreaschirurgie, 
Magenchirurgie) 

 Endokrine Chirurgie (z. B. Entfernung von Schilddrüse, 
Nebenschilddrüse) 

 Minimalinvasive Chirurgie (z. B. Gallenblasenentfernung, 
Sigmaresektionen, Lösung von Verwachsungen, Fundoplikatio) 

 Thoraxchirurgie (z. B. Operationen an der Lunge und am 
Rippenfell) 

 Implantation von Herzschrittmachern, Demerskathetern und 
Portsystemen 

 Adipositaschirurgie 

 Endoprothetik (z. B. Hüftendoprothesen, Knieendoprothesen, 
Schulterendoskopie, Kniearthroskopie) 

Lehrangebote/Veranstaltungen 
für Studenten im PJ 

 Eigenständige Patientenbetreuung unter Supervision (Patienten-
aufnahme mit Anamnese und Befunderhebung, klinische Unter-
suchung, postoperativen Befundkontrollen und Wundverbänden) 

 Einführung in die Knoten- und Nahttechnik mit praktischen 
Übungen (mindestens 2 Doppelstunden) 

 Operationsassistenz und Durchführung kleinerer Eingriffe unter 
Anleitung, inklusive Wundversorgung in OP und Ambulanz 

 Einführung in die chirurgische Sonographie mit praktischen 
Übungen (mindestens 3 Doppelstunden) 

 Lehrvisite auf Station (Chefarzt 1x wöchentlich) 

 Unterricht am Krankenbett im Rahmen der täglichen Visite 

 Einsatz auf der interdisziplinären Intensivstation (nach Absprache)  

 Teilnahme an internen Fortbildungen (tgl. Indikationsbesprechung, 
allgemeinchirurgische Fortbildung, bzw. 1x wöchentlich 
praktisches Seminar) 

 Möglichkeit der Teilnahme an interdisziplinären Fortbildungen 
(gastroenterologisches Kolloquium, angiologisch-gefäß-
chirurgisches Kolloquium, Examenskolloquium mit Vorstellung 
eigener Fälle) 

 Auf Wunsch Erstellung eines individuellen und ausführlichen 
Zeugnisses am Ende des Tertials 

Dienste Angebot zur freiwilligen Teilnahme am Bereitschaftsdienst 



Teilgebiet Gefäßchirurgie 

 
 

Klinik/Fachabteilung  Klinik für  Gefäßchirurgie 

Chefarzt Herr Prof. Dr. Th. Bürger 

Leitender Arzt Herr OA Dr. Th. Gebauer 

Sekretariat Frau Hasselbrink   Tel.-Nr.: 0561-1002/1510 

PJ-Betreuung in der 
Klinik/Fachabteilung 

Herr OA H. Baumbach (FA für Chirurgie u. Gefäßchirurgie) 

PJ-Plätze 1 im Rahmen der Rotation 

Planbetten 44 

Schwerpunkte der Klinik Zu unseren Leistungen gehören umfassende konservative, katheter-
technische und gefäßchirurgischen Möglichkeiten zur Diagnostik und 
Behandlung die ohne Herz-Lungen-Maschine möglich sind, beispiels-
weise: 

 Verengungen der Halsschlagader (Carotisstenose) 
 Krankhafte Verschlussprozesse und Erweiterungen der gesamten 

Aorta  
 Arterielle und venöse Durchblutungsstörungen der Extremitäten     
 Ulzera crures (DFS) 
 Engpasssyndromen, auch am Schultergürtel (TOS) 
 Moderne Therapien der Varikosis 
 die Neuanlage oder Korrektur von Shunts und Kathetersystemen 

zur Dialyse 
 Angenehmes kollegiales und teambetontes zielführendes 

Arbeitsklima 

Unsere neuen OP-Säle (inklusive eines Hybrid-OP) sind mit modernster 
Technik und Geräten ausgestattet.  

Lehrangebote/Veranstaltungen 
für Studenten im PJ 

 Eigenständige Patientenbetreuung unter Supervision 
(Patientenaufnahme mit Anamnese und Befunderhebung, 
klinische Untersuchung, sonographische und postoperative 
Befund-kontrollen und Wundverbänden) 

 Operationsassistenz und Durchführung kleinerer Eingriffe unter 
Anleitung, inklusive Wund-versorgung im OP, auf Station und in 
der Ambulanz 

 Lehrvisite auf Station (Chefarzt 1x wöchentlich) 

 Unterricht am Krankenbett im Rahmen der täglichen Visiten 

 Möglichkeit der Hospitation und Mitarbeit in den 
Gefäßambulanzen 

 Teilnahme an internen Fortbildungen (tgl. interdisziplinäre 
Indikationsbesprechung) 

 

Dienste Angebot zur freiwilligen Teilnahme am Bereitschaftsdienst 

Freizeitausgleich Ja 

 



Wahlfach Anästhesie 
 
Klinik/Fachabteilung  Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin 

Chefarzt Herr Dr. med. Andreas Fiehn, MBA 

Leitender Arzt Herr Dr. med. Uwe Haupt 

Sekretariat 0561-1002-1201  oder a.fiehn@diako-kassel.de  

PJ-Betreuung in der 
Klinik/Fachabteilung 

Herr Oberarzt Wolfgang Jäger, Assistenzärztin in Weiterbildung Emilia 
Pilecka 

PJ-Plätze 2 

Planbetten 13 interdisziplinär 

Schwerpunkte der Klinik Unsere Anästhesieabteilung führt im Jahr ca. 7800 Narkosen davon 
alleine 500 Periduralanästhesien in der Geburtshilfe und 750 Spinal-
anästhesien bei Kaiserschnittentbindungen durch. Wir bieten alle 
modernen Anästhesieverfahren an, angefangen bei Totalintravenösen 
(TIVA) mit EEG-Kontrolle bis zu Low-Flow-Verfahren mit verschiedenen 
Inhalationsanästhetika. Dazu gehören auch  regionale, ultraschall-
gesteuerte Anästhesieverfahren z.T. in Kombination mit Vollnarkosen. Die 
Schmerztherapie erfolgt über einen eigenen Akutschmerzdienst u.a. auch 
mit Patientengesteuerten Verfahren (PCEA, PCA-Pumpen). 
 
Die interdisziplinäre Intensivstation mit 13 Betten bietet ein fach-
übergreifendes, breites Spektrum. Alle modernen Beatmungsstrategien 
(invasiv/nichtinvasiv), Organersatzverfahren wie Hämofiltration, CVVHD 
und ECMO, differenziertes hämodynamisches Monitoring (PiCCO) sowie 
Dilatationstracheotomien etc. kommen zum Einsatz. 
  
Insgesamt bieten wir Ihnen eine strukturierte Ausbildung mit der Möglich-
keit die notwendigen Fertigkeiten zu erlernen und zu optimieren. Es 
erwartet Sie ein freundliches Team in einem angenehmen Betriebsklima 
mit engagiertem Einsatz. Wir freuen uns wenn Sie Ihre Arbeitskraft und 
Ihre Ideen einbringen wollen. 

Lehrangebote/Veranstaltungen 
für Studenten im PJ 

 Erlernen und Verbessern praktischer Fertigkeiten, z.B. 
Braunülenanlage, Kathetertechniken, Maskenbeatmung, 
Intubation, Einsatz von Larynxmasken,  

 Eigenständige Patientenbetreuung unter Supervision 
(Prämedikationsvisiten mit Anamnese und Befunderhebung, 
klinische Untersuchungen. 

 Selbstständiges Auswählen und Durchführen von Anästhesie-
techniken unter engster Überwachung und Anleitung von 
Fachärzten. 

 Unterricht am Krankenbett im Rahmen der täglichen Visite. 

 Einsatz auf der interdisziplinären Intensivstation. 

 Teilnahme an allen internen u. externen Fortbildungen erwünscht. 

 Über Internet Zugang zum Server der Universität Marburg (z.B. 
Medline, emedicine.com) 

 Crashkurs zur Examensvorbereitung 

 Auf Wunsch Erstellung eines individuellen und ausführlichen 
Zeugnisses am Ende des Tertials 

Dienste Angebot zur freiwilligen Teilnahme am Bereitschaftsdienst innerhalb der 
Klinik 

Freizeitausgleich Ja 
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Wahlfach Gynäkologie und Geburtshilfe 

 
 

Klinik/Fachabteilung  Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe 

Chefarzt Herr PD Dr. med. Marc Radosa (Gyn) 
Herr Dr. med. Wouter Simoens  (Geb) 

Leitender Arzt Frau OÄ Dr. med. G. Munich (Gyn) 
Herr OA Dr. med. A. Eykhenvald (Geb) 

Sekretariat Frau Haas; Tel.: 05611002 1560 

PJ-Betreuung in der 
Klinik/Fachabteilung 

Frau Dr. med. Anne Schneider (Weiterbildungsassistentin) 

PJ-Plätze 4 

Planbetten 53 

Schwerpunkte der Klinik Geburtshilfe und Pränataldiagnostik (knapp 2000 Geburten im Jahr, 
DEGUM zertifizierte Ambulanz für Pränataldiagnostik) 
 
Gynäkologische Onkologie und Endoskopische Therapieverfahren 
(zertifiziertes Endometriose-Zentrum, operativ: alle gängigen 
Operationsmethoden des Faches) 
 

Lehrangebote/Veranstaltungen 
für Studenten im PJ 

 Eigenständige Patientenbetreuung unter Supervision (Patienten-
aufnahme mit Anamnese und Befunderhebung, klinische 
Untersuchung, postoperativen Befundkontrollen und Wund-
verbänden) 

 Operationsassistenz und Durchführung kleinerer Eingriffe unter 
Anleitung, inklusive Wundversorgung in OP, auf Station und in der 
Ambulanz 

 Lehrvisite auf Station (Chefarzt 2x wöchentlich) 

 Unterricht am Krankenbett im Rahmen der täglichen Visite 

 Einsatz im Kreissaal (nach Absprache) und Möglichkeit der 
Teilnahme an den Funktionssprechstunden 

 Teilnahme an internen Fortbildungen (tgl. Indikationsbesprechung, 
1x wöchentlich Fortbildung) 

 Möglichkeit der Teilnahme an interdisziplinären Fortbildungen 
(interdisziplinäres Tumorboard) 

 Internetzugang  

 Auf Wunsch Erstellung eines individuellen und ausführlichen 
Zeugnisses am Ende des Tertials 

  

Dienste Angebot zur freiwilligen Teilnahme am Bereitschaftsdienst 

Freizeitausgleich Ja 

 
 
 
 
 
 
 
 

 



Wahlfach Diagnostische und Interventionelle Radiologie 

 
Klinik/Fachabteilung  Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie 

Chefarzt Herr Dr. med. Mohammed Al-Toki 

Leitender Arzt Herr Oberarzt Jamal Abdula 

Sekretariat Frau Seegebarth, Tel.-Nr.:0561 - 1002 - 1710 

PJ-Betreuung in der 
Klinik/Fachabteilung 

Herr Oberarzt Jamal Abdulla 

PJ-Plätze 2 

Planbetten  

Schwerpunkte der Klinik  Radiologie  (z. B. Röntgen: Thorax, Bauchorgane, Knochen, etc.  

 Computertomographie sämtlicher Organe inklusive des Schädels, 

CT gesteuerte Biopsien, Abszessen Drainagen,  

 Angiographie, PTA und Stentimplantationen bei pAVK, Carotis-

Stenting 

 Interventionelle Behandlung von Leber-Tumoren z. B. TACE, 

Tumorablation, Myom-Embolisation) 

 

Lehrangebote/Veranstaltungen 
für Studenten im PJ 

 Die eigenständige Patientenbetreuung unter Supervision 

(Patientenaufnahme mit Anamnese und Befunderhebung, 

klinische Untersuchung, Therapiekontrollen, Evaluation von Inter-

ventionen) 

 Einführung in die Funktionsdiagnostik (Röntgen, Angiographie, , 

Durchleuchtung, CT, Sonographie) 

 Unterricht im Rahmen der Diagnostik und Intervention. 

 PJ-Unterricht Möglichkeit der Teilnahme an interdisziplinären 

Fortbildungen, wie  z.B.  Tumor Board, viszeralchirurgisch-gastro-

enterologisches Kolloquium, angiologisch-gefässchirurgisches 

Kolloquium, Examenskolloquium mit Vorstellung eigener Fälle) 

 Pathologisch-anatomische Demonstration nach Ansage,  

 Internetzugang zur Nutzung von Informations-systemen über den 

Server der Universität Marburg (z.B. Medline, emedicine.com). 

Zugriff auf diverse Online-Bibliotheken. 

 Auf Wunsch Erstellung eines individuellen und ausführlichen 

Zeugnisses 

 

Dienste Angebot zur freiwilligen Teilnahme am Bereitschafts-dienst 

Freizeitausgleich Ja 

 


